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Abschlusswoche der Vorschulkinder  
der Kita „Schwalbenneste“ in Löbnitz

Nach vier Jahren im Kindergarten war es nun so weit, die Schule 
ruft: zu Ende ist diese schöne Zeit. Dies sollte nun auch gebüh-
rend gefeiert werde. Die Erzieherin Sylke Rönicke hat sich viele 
Gedanken gemacht, denn diese Woche sollte den Kindern richtig 
viel Spaß bereiten.
So starteten sie alle gemeinsam am Montag mit einem Bus (wieder 
von Herrn Rochlitz-ehrenamtlich gefahren -DANKE!) in das Thea-
ter Chemnitz. Dort wurde gespannt das Stück Rotkäppchen und 
der Wolf verfolgt. Danach ging es noch hinter die Kulissen, dort 
bekamen die Kinder, die man sonst normalerweise nicht erhält. 
Die Kinder waren begeistert.
Der zweite Höhepunkt des Tages stand noch aus - ein Besuch 
im Sonnelandpark! Dort hieß es Rutschen, Klettern, Schaukeln. 
Dann ging es gemeinsam und mit einem Traktor zum abgelegenen 
Riesenrad. Von dort oben war es möglich, über ganz Chemnitz zu 
schauen. Zufrieden, aber sehr müde ging es zurück nachhause.

Am Donnerstag sollte es nun weitergehen. Um 17 Uhr waren alle 
Kinder verabredet und starteten mit einer Kremserfahrt. Ihr Ziel 
war das Reiterstübchen. Dort warteten bereits alle Eltern, die sich 
gemeinsam mit Ihren Kindern bei der stets liebevollen, geduldigen 
und motivierenden Sylke Rönicke für die wunderschönen vergan-
genen 4 Jahre bedanken wollten. 
Eigens dafür haben die Kinder ein Lied und ein Gedicht eingeübt. 
Pascal Hermann, Karl Partsch und Nico Merkel spielten ein kleines 
Musikstück auf Ihren Instrumenten. Es war, wie alle Eltern fanden, 
ein sehr gelungenes Programm. 

Nach dem Abendessen ging es wieder zurück in den Kindergarten, 
dort konnte auf der Übernachtungsparty kräftig weiter gefeiert 
werden. 

Es wurde viel getanzt und gespielt und zu späterer Stunde ging 
es auf Nachtwanderung in den Park. Und tatsächlich konnten 
einige Geister gejagt werden, welche noch einen kleinen Schatz 
hinterlassen haben.
Die restliche Nacht war kurz und nach einem gemeinsamen Früh-
stück in der Kita, verabschiedeten sich alle Kinder und Erzieher 
bei einem Morgenkreis von den Großen! 
Als krönender Abschluss wartete doch tatsächlich ein wunder-
schöner, groß gewachsener Zuckertütenbaum auf die Kinder. 
Jeder bekam eine langersehnte Zuckertüte und alle konnten glück-
lich und zufrieden -AUF WIEDERSEHEN- zum Kindergarten und 
vor allem zu ihrer Erzieherin Sylke sagen.

Sommerferien 2014 im Hort Löbnitz
Das waren 6 Wochen Zeit zum Spielen, Rätseln, Basteln, Wissens-
wertes zu erfahren, für Wandern, Backen, Kegeln und und und. 
Die Kinder haben sicher zuhause mit leuchtenden Augen erzählt, 
was sie gemeinsam erlebten.
Besondere Höhepunkte waren die Fahrt ins Schloss Delitzsch, 
natürlich unsere „Urlaubswoche“ im Schullandheim Reibitz und 
die Fahrt ins Puppentheater.
Ein paar Erinnerungen an die vergangenen Ferientage wollen wir 
an dieser Stelle aufleben lassen und uns gleichzeitig bei allen be-
danken, die halfen, dass die Ferien für uns so erlebnisreich waren.

Neptun, der Herrscher aller Ozeane, Meere und Flüsse, aller Seen, 
Teiche und Bäche war gekommen, um kleine, flossenlose Land-
ratten zu taufen. So dürfen jetzt die alberne Auster, der flinke 
Wasserspringer, die quirlige Krabbe und die zitternde Seenadel 
gefahrlos das Unterwasserreich betreten.
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Die Erlebnisse im Schullandheim wurden so aufgenommen:
„Ich fand toll, dass wir am Spinnrad gesponnen haben. Dann 
fand ich schön, dass wir in Bungalow Nr. 7 Fernsehen gespielt 
haben. Da haben wir König der Löwen, Knallerfrauen und Josis 
Witzeshow gespielt.“ Sarah
„Mir hat richtig gefallen, mit dem Boot zu fahren und das Grillen 
war auch sehr schön.“ Matteo
„Wir konnten Kerzen machen und schöne Körbe flechten. Mir 
hat eigentlich alles gut gefallen. Am meisten hat das Baden Spaß 
gemacht.“ Stella
„Mir hat gefallen die Modderecke. Das Grillen war sehr schön. 
Baden waren wir auch. Wir durften auch Party machen.“ Lucas

Im Schloss gab es auf Gemälden, Tischen, Säulen und Türen 
Erstaunliches zu entdecken.
Natürlich verging die erholsame Sommerferienzeit viel zu schnell. 
Um gut ins neue Schuljahr zu starten, kommt am 26. September 
das Herbstmobil mit vielen sportlichen und lustigen Spielen in 
unsere Einrichtung.

Ein schönes Erlebnis 
im Schullandheim Reibitz

Mit einem absoluten Höhepunkt endete für die ehemaligen 
Grundschüler der 4. Klasse der „Bernsteinschule Friedersdorf“ 
das Schuljahr 2013/2014. So waren diese in der Zeit vom 09. bis 
11.07.2014 im Rahmen der Abschlussfahrt zu Gast im Schulland-
heim Reibitz. Bei zunächst mäßig gutem Wetter wurden alle dort 
freundlich empfangen und haben ihre Zimmer bezogen. Im Schul-
landheim selbst haben die Schüler sich mit den verschiedensten 
Dingen beschäftigt. Gleich am ersten Tag ging es mit dem Backen 
von Brot und Kuchen los, was beides auch nach dem Auskühlen 
von den Schülern selbst verspeist wurde. Als sich die Sonne dann 
auch blicken ließ hatten alle viel Spaß unter anderem mit dem 
Fußball spielen oder mit dem Bootfahren. Am zweiten Tag wurden 
die Schüler und ihre Betreuer in die Techniken des Kerzenziehens 
eingeweiht. Jeder durfte am Ende selbstverständlich seine eigene 
Kerze mit nachhause nehmen. Am Nachmittag besichtigten alle 
die sich auf dem dort befindlichen Gelände stehende und noch 
wunderbar erhaltene Bockwindmühle. Es war sehr interessant, 
denn viele hatten noch nie eine Mühle von innen gesehen.
Mit einer großen Überraschung sollte der zweite Tag enden. Auf 
Initiative eines Vatis - hier danken wir Herrn Fleischer ganz be-
sonders - wurde eine Kremserfahrt in die Umgebung von Reibitz 
organisiert. In diesem Zusammenhang möchten alle Schüler, Eltern 
und die Klassenlehrerin dem Sponsor der Kremserfahrt, der Firma 
Agrarprodukte Löbnitz, im Speziellen Herrn Stefan Middendorf, 
danke sagen. Es hat allen riesigen Spaß gemacht. Nach der Krem-
serfahrt saßen wir alle noch beim Grillen zusammen und einige 
Kinder haben die Pferde noch lange gestreichelt.

Der dritte Tag begann zunächst nach dem Frühstück mit der Über-
gabe der Zimmer. Danach sind die Kinder jedoch noch nicht nach 
Hause gefahren, sondern haben sich mit dem Leben der Schlangen 
bzw. mit den Geheimnissen des Spinnens von Garn (Vom Schaf 
zur Wolle) bekannt gemacht.
Nach dem Essen endeten die drei Tage jedoch schon und alle 
mussten nachhause. Aber am Abend haben die Kinder mit allen 
Eltern und der Klassenlehrerin noch ein zünftiges Abschlussfest 
gefeiert, wo so manche Träne kullerte. Aber auch hier hatten alle 
viel Spaß, da mit den Eltern unter anderem ein zünftiges Fußball-
spiel veranstaltet wurde.
Mit ein wenig Wehmut endeten 4 wunderschöne Jahr in der Grund-
schule. Alle möchten noch einmal herzlich der Klassenlehrerin, 
Frau Wendel, für die unendliche Mühe mit den Schülern danken.
Wir wünschen nun den ehemaligen Schülern in den weiterführen-
den Schulen viel Glück auf dem weiteren Lebensweg.
S. Fleischer im Namen aller Eltern

Die evangelische Kirche  
am Tag des offenen Denkmals

„Farbe“ war in diesem Jahr das Thema des Tages des offenen 
Denkmals bundesweit. Was hat Farbe mit der evangelischen Kirche 
zu tun? Eine ganze Menge, denn bei der jetzt laufenden Restau-
rierung des Altars, der Kanzel und sogar der abgeschlossenen 
Arbeiten am Fußboden spielt die Farbgestaltung eine große Rolle.
Mitglieder des Fördervereines zur Erhaltung der Kirchen im 
Kirchspiel Löbnitz waren, wie auch schon in den letzten Jahren, 
am Sonntag vor Ort, um den wie immer zahlreich erschienenen 
interessierten Besuchern den Fortschritt bei der Restaurierung 
der Kirche vorzustellen und über die Geschichte der Kirche zu 
erzählen. Es gab viele Fragen zu beantworten, insbesondere zur 
Baugeschichte, zur Patronatsloge, zum Altar und natürlich zur 
Bilderdecke. Aktuell konnte der neue Fußboden gezeigt werden, 
mit der Einbindung alter Fußbodenplatten, mit der Holzfläche, auf 
der die künftigen Kirchenbänke stehen werden. 
Auch für das leibliche Wohl war von fleißigen Helfern wieder ge-
sorgt, Luthers liebste Suppe wurde zu Mittag gereicht, Kaffee und 
Kuchen am Nachmittag, von den Besuchern gern angenommen. 
Musikalischen Genuss gab es zum Ausklang, die Kantorei sang 
ein buntes Programm, passend zum Thema „Farbe“, frisch und 
lebhaft begleitet von jungen Musikern des Evangelischen Schul-
zentrums aus Leipzig.

Der erreichte Baufortschritt zeigt auf, dass das Ziel, die Kirche 
in alter neuer Schönheit erstrahlen zu lassen, in greifbare Nähe 
gerückt ist. Dass dieses möglich wurde, ist nicht zuletzt der fi-
nanziellen Unterstützung namhafter Sponsoren zu verdanken, 
wie der Deutschen Stiftung Denkmalschutz, der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung/Sparkasse Leipzig, der Stiftung KIBA, der 
Geschwister-Hoffmann-Stiftung und vieler anderer. Diese Groß-
spender werden in Kürze mit Tafeln neben der Eingangstür der 
Kirche gewürdigt werden.
Nun sind als nächstes auch die Löbnitzer aufgerufen, sich an 
der Finanzierung der Ausstattung zu beteiligen. Der Förderverein 
und der Gemeindekirchenrat haben, mit breiter Zustimmung aus 
der Gemeinde,  beschlossen, die Kirche wieder mit Bänken aus-
zustatten. Diese Maßnahme ist nicht förderfähig, deshalb bittet 
der Förderverein, für Bänke mit Sitzheizungen zu spenden. Jede 
Spende ist willkommen und auch für diese Spender wird es eine 
öffentliche Würdigung geben.

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 17. Oktober 2014

Nächster Redaktionsschluss:

Freitag, der 10. Oktober 2014
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung 
Werte Bürgerinnen und Bürger

Gemäß § 76 (1) der Sächsischen Gemeindeordnung wird der Ent-
wurf der Haushaltssatzung 2014 mit allen Planteilen in der Zeit vom 
01.10. bis 10.10.2014 in der Gemeindeverwaltung Löbnitz, Park-
straße 15, öffentlich ausgelegt und kann während der Öffnungs-
zeiten der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Einwohner 
und Abgabepflichtige können bis zum 21.10.2014 Einwendungen 
gegen den Entwurf erheben.
Löbnitz, den 19.09.2014

A. Wohlschläger
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Löbnitz über die  

Eintragung von Übermittlungssperren
Jeder Einwohner hat das Recht auf Eintragung von Übermitt-
lungssperren, welche die Weitergabe seiner Daten aus dem 
Melderegister betreffen. Rechtsgrundlage hierfür bildet das 
Sächsische Meldegesetz. Folgende Übermittlungssperren 
werden in der Meldebehörde auf schriftlichen Antrag einge-
tragen:
Widerspruch gegen Übermittlung an Religionsgesellschaften
Das Meldegesetz sieht vor, dass den Kirchen neben den Daten ih-
rer Mitglieder auch einige Grunddaten von Nichtmitgliedern, die mit 
einem Kirchenmitglied in demselben Familienverband leben, über-
mittelt werden dürfen. Der betroffene Familienangehörige - also 
nicht das Kirchenmitglied selbst - kann jedoch noch § 30 Abs. 2  
SächsMG die Einrichtung einer Übermittlungssperre verlangen. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich.
Widerspruch bei Alters- und Ehejubiläen
Wenn Sie ein Alters- oder Ehe- oder Lebenspartnerschaftsju-
biläum haben, darf die Meldebehörde auf Grund von
§ 33 Abs. 2 SächsMG eine auf folgende Daten beschränkte Aus-
kunft erteilen: Vor- und Familiennamen, Doktorgrad, Anschriften 
sowie Tag und Art des Jubiläums. Die Ehrung von Altersjubiläen 
beginnt frühestens mit Vollendung des 70. Lebensjahres und die 
Ehrung von Ehejubiläen erstmals aus Anlass der Goldenen Hoch-
zeit. Diese Auskünfte dürfen jedoch nur erteilt werden, wenn Sie 
nicht widersprochen haben. Das Widerspruchsrecht kann nur bis 
spätestens 2 Monate vor dem Jubiläum ausgeübt werden. Eine 
Begründung ist nicht erforderlich.
Widerspruch gegen Übermittlung an Parteien
Im Zusammenhang mit Wahlen dürfen nach § 33 Abs. 1 SächsMG 
an Parteien Meldedaten bestimmter Wählergruppen im Rahmen 
von sogenannten Gruppenauskünften übermittelt werden. Dieser 
Datenübermittlung können Sie widersprechen. Eine Begründung 
ist nicht erforderlich.
Widerspruch gegen Übermittlung an Adressbuchverlage
Adressbuchverlagen dürfen nach § 33 Abs. 3 SächsMG Auskünfte 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und Anschriften von 
Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, übermittelt 
werden. Dieser Auskunftserteilung können Sie widersprechen. 
Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Das Fest der
„Silbernen  Hochzeit“ 

feierten 

in Reibitz
am 15. Juli 2014

Denise und Holger Klinke

und

in Sausedlitz 
am 29. Juli 2014 

Heike und Steffen Scharf

sowie

am 26. August 2014
Gabriele und Uwe Franke

und

in Löbnitz
am 8. September 2014

Ingrid und Jürgen Betzin

und 

am 9. September 2014 
Anke Thon-Saalbach und Olaf Thon

Der Bürgermeister gratulierte  
den Ehepaaren ganz herzlich und wünschte  

noch viele schöne gemeinsame Jahre.

Das Amtsblatt der Gemeinde Löbnitz 
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Widerspruch gegen Übermittlung an das Bundesamt für Wehr-
verwaltung
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über die 
Streitkräfte an eventuell Freiwillige erfolgt eine Datenübermitt-
lung an das Bundesamt für Wehrverwaltung gemäß § 18 Abs. 7  
Melderechtsrahmengesetz. Dieser Datenübermittlung können Sie 
widersprechen, wenn Sie die Zusendung des Informationsmate-
rials nicht wünschen.
Widerspruch gegen Internetauskunft
Einfache Melderegisterauskünfte können gem. den Voraussetzun-
gen des § 32 Abs. 4 SächsMG auch mittels automatisiertem Abruf 
über das Internet erteilt werden. Ein Abruf ist nicht zulässig, wenn 
Sie gemäß § 32 Abs. 4 SächsMG dieser Form der Auskunftser-
teilung widersprechen.
Widerspruch zur Auskunftserteilung/Übermittlung für erkenn-
bare Zwecke der Direktwerbung (Recht auf informationelle 
Selbstbestimmung)
Hiermit widersprechen Sie der Erteilung einer Melderegisteraus-
kunft gemäß § 22 i.V.m. § 34 Abs. 1 S. 1 SächsMG, die erkennbar 
für Zwecke der Direktwerbung begehrt wird (siehe BverG, Urteil v. 
21.06.2006-6 C 05/05; vgl. 13. Tätigkeitsbericht des Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten, Nr. 5.3.5).
Hinweis: Dieser Sperrvermerk im Melderegister gilt als Auskunfts-
sperre, sodass Sie automatisch für alle vorstehenden Übermitt-
lungsarten (z. B.: Alters- und Ehejubiläen, usw.) gesperrt sind!
Der Eintrag einer Übermittlungssperre im Melderegister des Ein-
wohnermeldeamtes Löbnitz ist gebührenfrei und bis auf Widerruf 
gültig. Das entsprechende Antragsformular ist in der Gemeinde-
verwaltung erhältlich.

Löbnitz, 19. September 2014

A. Wohlschläger
Bürgermeister

In der letzten Gemeinderatssitzung  
am 14.07.2014 wurden nachfolgend  

aufgeführte Punkte beraten und beschlossen
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

durch den Vorsitzenden
3. Annahme der Wahl und eventuelle Feststellung von Hin-

derungsgründen nach § 32 der Sächsischen Gemeinde-
ordnung (SächsGemO)

4. Verpflichtung der Gemeinderäte auf die gewissenhafte 
Erfüllung ihrer Pflichten gemäß § 35 Abs. 1 SächsGemO

5. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
6. Bestellung der Mitglieder und der stellvertretenden Mit-

glieder der beratenden Ausschüsse gem. § 43 Abs. 3 i. V. 
mit § 42 Abs. 1 SächsGemO

6.1. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Verwaltungsaus-
schusses

6.2. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Technischen 
Ausschusses

6.3. Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Kultur- und So-
zialausschusses

7. Berufung von sachkundigen Einwohnern als beratende Mit-
glieder in die beratenden Ausschüsse der Gemeinde Löbnitz

7.1. Berufung von sachkundigen Einwohnern als beratende 
Mitglieder in den Verwaltungsausschuss

7.2. Berufung von sachkundigen Einwohnern als beratende 
Mitglieder in den Technischen Ausschuss

7.3. Berufung von sachkundigen Einwohnern als beratende 
Mitglieder in den Kultur- und Sozialausschuss

8. Wahl der 3 weiteren Vertreter des Gemeinderates Löbnitz 
und deren persönliche Stellvertreter in die Verbandsver-
sammlung des Abwasserzweckverbandes Unteres Lei-
netal entsprechend §§ 4 und 6 der Verbandssatzung des 
Abwasserzweckverbandes Unteres Leinetal

9. Bürgerfragestunde
10. Beratung und Beschlussfassung von Bauangelegenheiten
10.1. Beschluss - Vergabe von Ingenieurleistungen zur Errich-

tung einer behindertengerechten Rampe am Bürgerhaus 
Sausedlitz

10.2. Beschluss - Vergabe von Ingenieurleistungen zur Pro-
jektsteuerung zur Hochwasserschadensbeseitigung im 
Rahmen des bestätigten Wiederaufbauplanes zum Mul-
dehochwasser Juni 2013

10.3. Beschluss - Ausbau der Bushaltestellen am Schullandheim 
in Reibitz

11. Beratung und Beschlussfassung einer Grundstücksange-
legenheit

11.1 Beschluss - Verkauf eines Grundstücks zur Wohnbebauung 
in Löbnitz

12. Informationen des Bürgermeisters
13. Kontrolle der Niederschrift des öffentlichen Teiles der Ge-

meinderatssitzung vom 23.06.2014
Nichtöffentlicher Teil
14. Informationen zum Haushalt 2014
15. Sonstiges
16. Kontrolle der Niederschrift des nichtöffentlichen Teiles der 

Gemeinderatssitzung vom 23.06.2014
Zum Tagesordnungspunkt 1:
Der Bürgermeister begrüßte die Damen und Herren Gemeinderäte 
und Gäste zur konstituierenden Sitzung.
Zum Tagesordnungspunkt 2:
Zur Sitzung des Gemeinderates wurde form- und fristgerecht 
eingeladen.
Der Gemeinderat war mit 17 anwesenden Gemeinderäten be-
schlussfähig. Die Tagesordnung wurde einstimmig beschlossen.
Zum Tagesordnungspunkt 3:
Der Bürgermeister gab den anwesenden Gemeinderäten und Gäs-
ten das Ergebnis der Kommunalwahl vom 25.05.2014 bekannt. 
Er verlas dazu die Gesamtstimmenzahlen und die Verteilung der 
Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber 
der einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gültigen Stimmen.
Auf die CDU entfallen 9 Sitze, auf die SPD 6 Sitze und auf  
DIE LINKE 1 Sitz.
Der Bürgermeister erklärte, dass der Gemeindewahlausschuss 
keine Hinderungsgründe nach § 32 GemO für die gewählten 
Gemeinderäte festgestellt hat und somit die Annahme der Wahl 
erfolgen kann.
Beschlussvorlage 71/2014
Für die am 25.05.2014 gewählten Mitglieder des Gemeinderates 
Löbnitz wurden keine Hinderungsgründe nach § 32 SächsGemO 
festgestellt, die die gewählten Ratsmitglieder hindern würden, als 
Gemeinderäte tätig zu werden.
Der Beschluss Nr. 69/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Zum Tagesordnungspunkt 4:
Bgm. Wohlschläger bat zu diesem Tagesordnungspunkt die Ge-
meinderäte sich von den Plätzen zu erheben, um die Gemeinderäte 
auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten nach § 35 Abs. 1 
SächsGemO zu verpflichten.
Nach der Verpflichtung erhielt jeder Gemeinderat vom Bürger-
meister eine Verpflichtungsurkunde.
Zum Tagesordnungspunkt 5:
Beschlussvorlage 72/2014
Durch den Gemeinderat Löbnitz wird zum 1. Stellvertreter des 
Bürgermeisters der Gemeinde Löbnitz das Ratsmitglied Detlef 
Hoffmann bestellt.
Der Beschluss Nr. 70/2014 wurde mit Stimmenmehrheit gefasst 
(11/5/1).
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Beschlussvorlage 73/2014
Durch den Gemeinderat Löbnitz wird zum 2. Stellvertreter des 
Bürgermeisters der Gemeinde Löbnitz das Ratsmitglied Heiko 
Wittig bestellt.
Der Beschluss Nr. 71/2014 wurde mit Stimmenmehrheit gefasst 
(14/1/2).
Zum Tagesordnungspunkt 6:
6.1.
Beschlussvorlage 74/2014
Gemäß § 43 Abs. 1 der SächsGemO bildet der Gemeinderat Löb-
nitz zum Zwecke der Vorberatung einen Verwaltungsausschuss.
In den Verwaltungsausschuss bestellt der Gemeinderat nachfol-
gend aufgeführte Ratsmitglieder
als ordentliche Mitglieder: als deren persönliche Stellvertreter:
René Höhne Heinz-Manfred Schlüter
Detlef Hoffmann Ulf Herrmann
Bodo Wohlschläger Alexandra Ihbe
Thomas Festerling Dr. Christine Schiemann
Dr. Bernd-Michael Friedrich Bodo Bergmann
Der Beschluss Nr. 72/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
6.2.
Beschlussvorlage 75/2014
Gemäß § 43 Abs. 1 der SächsGemO bildet der Gemeinderat Löb-
nitz zum Zwecke der Vorberatung einen Technischen Ausschuss.
In den Technischen Ausschuss bestellt der Gemeinderat nachfol-
gend aufgeführte Ratsmitglieder
als ordentliche Mitglieder:  als deren persönliche Stellver-

treter:
Ulf Herrmann  Detlef Hoffmann
Andreas Wohllebe  Bodo Wohlschläger
Steffen Ihme Alexandra Ihbe
Heinz-Manfred Schlüter Ortrud Stummer
Dr. Christine Schiemann Eberhardt Ehrhardt
Bodo Bergmann Thomas Festerling
Henry Heyder Heiko Wittig
Der Beschluss Nr. 73/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
6.3.
Beschlussvorlage 76/2014
Gemäß § 43 Abs. 1 der SächsGemO bildet der Gemeinderat Löbnitz 
zum Zwecke der Vorberatung einen Kultur- und Sozialausschuss.
In den Kultur- und Sozialausschuss bestellt der Gemeinderat nach-
folgend aufgeführte Ratsmitglieder
als ordentliche Mitglieder:  als deren persönliche Stellver-

treter:
René Höhne  Ulf Herrmann
Ortrud Stummer Heinz-Manfred Schlüter
Alexandra Ihbe Bodo Wohlschläger
Heiko Wittig Eberhardt Ehrhardt
Der Beschluss Nr. 74/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Zum Tagesordnungspunkt 7:
7.1.
Beschlussvorlage 77/2014
Entsprechend § 44 Absatz 2 SächsGemO werden vom Rat der 
Gemeinde Löbnitz folgende sachkundige Einwohner als beratende 
Mitglieder des Verwaltungsausschusses bestellt.
Kerstin Münnich
Uwe Franke
Hartmut Bähner
Christopher Bill
Der Beschluss Nr. 75/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
7.2.
Beschlussvorlage 78/2014
Entsprechend § 44 Absatz 2 SächsGemO werden vom Rat der 
Gemeinde Löbnitz folgende sachkundige Einwohner als beratende 
Mitglieder in den Technischen Ausschuss bestellt.
Enrico Häublein
Elke Schröter
Gerd Küster
Veikko Enders
Thomas Busse
Walter Dahlke

Der Beschluss Nr. 76/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Beschlussvorlage 79/2014
Entsprechend § 44 Absatz 2 SächsGemO werden vom Rat der 
Gemeinde Löbnitz folgende sachkundige Einwohner als beratende 
Mitglieder in den Kultur- und Sozialausschuss bestellt.
Kevin Bähner
Uwe Sebastian
Rene Chevallier
Der Beschluss Nr. 77/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Zum Tagesordnungspunkt 8:
Beschlussvorlage 80/2014
Der Gemeinderat Löbnitz entsendet entsprechend §§ 4 und 6 der 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Unteres 
Leinetal als weitere Vertreter der Gemeinde Löbnitz in die Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Unteres Lei-
netal und als deren persönliche Vertreter folgende Ratsmitglieder:
als ordentliche Mitglieder als deren persönliche Stellvertreter
Detlef Hoffmann Heinz-Manfred Schlüter
Dr. Bernd-Michael Friedrich Ulf Herrmann
Eberhardt Ehrhardt Dr. Christine Schiemann
Der Beschluss Nr. 78/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Zum Tagesordnungspunkt 9:
Im Rahmen der Bürgerfragestunde wurden aktuelle Anfragen der 
Ratsmitglieder behandelt.
Zum Tagesordnungspunkt 10:
10.1.
Beschlussvorlage 81/2014
Der Gemeinderat Löbnitz beschließt die Vergabe von Planungs-
leistungen an das Ingenieurbüro für Bauwesen Gerhard Lindner, 
Eilenburger Straße 71 in 04509 Delitzsch, auf der Grundlage des 
Angebotes vom 07.07.2014; betrifft die Baumaßnahme Errichtung 
einer behindertengerechten Rampe am Bürgerhaus in Sausedlitz 
zu einem Bruttohonorar von 3.510,50 EUR.
Der Beschluss Nr. 79/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
10.2.
Ein Ratsmitglied stellte den Antrag, die Beschlussvorlage zu ver-
tagen.
Der Bürgermeister ließ den Gemeinderat abstimmen, ob die Be-
schlussvorlage vertagt werden soll.
Ja - Stimmen:  2
Nein - Stimmen: 14
Stimmenthaltungen:  1
Damit war der Antrag abgelehnt und es wurde über die Beschluss-
vorlage abgestimmt.
Beschlussvorlage 82/2014
Der Gemeinderat Löbnitz beschließt den Abschluss eines Ingeni-
eurvertrages mit dem Büro Knoblich Landschaftsarchitekten, Zur 
Mulde 25 in 04838 Zschepplin, nach § 204 AHO-Fachkommission; 
betrifft die Projektsteuerung zur Hochwasserschadensbeseitigung 
im Rahmen des bestätigten Wiederaufbauplanes zum Mulde-
hochwasser im Juni 2013 in der Gemeinde Löbnitz in Höhe von 
232.679,39 EUR (Brutto).
Der Beschluss Nr. 80/2014 wurde mit Stimmenmehrheit gefasst 
(14/0/3).
10.3.
Beschlussvorlage 83/2014
Der Gemeinderat Löbnitz beschließt den Ausbau der Bushaltestel-
len am Schullandheim in Reibitz in beiden Fahrtrichtungen durch 
eine befestigte Aufstellfläche und in Richtung Reibitz zusätzlich 
durch die Errichtung eines Fahrgastunterstandes.
Der Beschluss Nr. 81/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Zum Tagesordnungspunkt 11:
11.1.
Beschlussvorlage 84/2014
Der Gemeinderat Löbnitz beschließt den Verkauf des Flurstückes 
89/28 der Flur 5 in der Gemarkung Löbnitz mit einer Größe von 
670 qm an Herrn Peter Lüddecke, wohnhaft in 04509 Löbnitz, 
Schulstraße 13 zu einem Preis von 28.810,00 EUR.
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Der Verkaufspreis entspricht der Wertermittlung.
Alle anfallenden Grunderwerbs- und Notarkosten trägt der Er-
werber.
Der Bürgermeister, Herr Axel Wohlschläger, wird ermächtigt, die 
Verkaufshandlung auszuführen.
Der Beschluss Nr. 82/2014 wurde einstimmig gefasst (17/0/0).
Zum Tagesordnungspunkt 12:
1. Information:
Herr Bürgermeister Wohlschläger informierte darüber, dass die 
Bauabnahme des Deichverteidigungsweges von der Zufahrt Fa-
sanerie bis zur Landesgrenze mit der Baufirma und der Landestal-
sperrenverwaltung am 02.07.2014 stattfand. Der Weg einschließ-
lich der Asphaltreparaturen im Bereich der Zufahrten wurden ohne 
Mängel übergeben.
Ab September diesen Jahres beginnt der Bau des Flügeldeiches 
für den Polder Löbnitz sowie der Neubau der Fährschleuse und 
die Ertüchtigung des Seeweidensieles durch die LTV.
2. Information:
Der Bürgermeister informierte die Gemeinderäte darüber, dass 
das diesjährige With Full Force-Festival ohne Beeinträchtigungen 
verlaufen ist.
Zum Tagesordnungspunkt 13:
Das Protokoll des öffentlichen Teiles der Gemeinderatssitzung 
vom 23.06.2014 wurde in der vorliegenden Form beschlossen.
 - Ende des öffentlichen Teiles -
Im nichtöffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 
14.07.2014 wurden keine Beschlüsse gefasst.

Informationen der Gemeindeverwaltung

Mitteilung: Standfestigkeit von Grabmalen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Löbnitz,
der Friedhofsträger ist verpflichtet, die Prüfung zur Standfestigkeit 
von Grabmalen gemäß der
Unfallverhütungsvorschriften der Gartenbau-Berufsgenos-
senschaft VSG 4.7 § 9 einmal jährlich durchzuführen.
Durch die Prüfung festgestellte Beanstandungen werden durch 
einen gelben Aufkleber am Grabmal (mit dem Hinweis auf die 
bestehende Unfallgefahr) kenntlich gemacht.
Beanstandet wird hierbei die Bewegung des Grabmals ab einer in 
der Prüfungsvorschrift festgelegten Prüflast. Es kommt also nicht 
nur auf eine feste Verbindung des Grabsteins auf dem Sockel 
sondern ebenso auf ein festes, standsicheres Gefüge zwischen 
Sockel und Erdreich an.
In der Zeit von 3 Monaten ist ein festgestellter Schaden zu behe-
ben und der Vollzug der Reparatur in der Gemeindeverwaltung 
anzuzeigen.
Ebenso werden ungepflegte Grabstätten mit einem gelben Hin-
weisschild versehen.
Wir möchten darauf hinweisen, dass beanstandete Steine nicht ei-
genmächtig, sondern fachgerecht von einem in der Handwerksrolle 
eingetragenen Steinmetzbetrieb befestigt bzw. repariert werden 
müssen.
Jeder Steinmetzbetrieb muss 5 Jahre Gewährleistung auf neu 
gesetzte bzw. reparierte Steine übernehmen.
Da es durch umstürzende Grabsteine immer wieder auf Friedhöfen 
zu schweren Unfällen (auch mit tödlichem Ausgang) gekommen 
ist, bitten wir Sie, die Angelegenheit ernst zu nehmen.
Die Gemeinde Löbnitz wird zur Prüfung der Standsicherheit von 
Grabmalen einen Fachbetrieb beauftragen.
Der Prüfungstermin für das Jahr 2014 ist in der 41. oder  
42. KW vorgesehen.

Löbnitz, 09.09.2014
A. Wohlschläger
Bürgermeister

Informationen und Mitteilungen

Einladung - Beratung Sausedlitzer Dorfteam
Liebe Mitglieder des Dorfteams, 
unsere nächste Beratung findet 
am Mittwoch, dem 24. September, um 19 Uhr 
im Bürgerhaus Sausedlitz statt.

Tagesordnung:
1.  Auswertung Dorffest 2014
2.  Koordination der nächsten Dorfveranstaltungen in Sausedlitz 

(Drachenfest am 28.09.2014 und Oktoberfest am 04.10.2014)
3.  Sonstiges
Das Dorfteam nimmt gern Hinweise und Anregungen zu den Ver-
anstaltungen und zu weiteren Fragen im Ort entgegen.
Die Veranstaltungen des Dorfteams sind öffentlich, alle Interes-
senten sind eingeladen.
Das Sausedlitzer Dorfteam

5. Löbnitzer Kleiderbasar 
* Baby- und Kinderartikel *

Den Preis macht ihr - verkaufen tun wir!
Der Verkauf findet am Samstag, 27.09.2014 
von 9 Uhr bis 14 Uhr
im Begegnungshaus der Feuerwehr in Löbnitz statt.
Die Waren können jeweils am
Donnerstag, 25.09.2014 und Freitag, 26.09.2014
von 16 bis 18 Uhr im Begegnungshaus der FFW in Löbnitz ab-
gegeben werden.
Wenn Sie Fragen zur Anmeldung, bzw. zum Verkauf haben, dann 
melden Sie sich bitte bei:
Susanne Weber: 0172 1018689
Internet: kleiderbasar-loebnitz.de
Wir freuen uns auf die Mithilfe aller freiwilligen Helfer!
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DRK-Blutspende  
hat immer Saison

Die Herbstferien sind ein guter Zeitpunkt  
ür die allererste Blutspende beim DRK

Erst kurz liegen die langen Sommerferien in allen Bundesländern 
zurück. Dank der großen Unterstützung von vielen Tausend Blut-
spendern konnte auch in der Urlaubszeit die Versorgung schwer-
kranker Patienten in den Kliniken der Region gewährleistet werden. 
Doch die Blutspende beim DRK hat ganzjährig Saison. Denn an 
365 Tagen im Jahr müssen Patienten mit schweren Erkrankun-
gen mit lebensnotwendigen Präparaten aus Spenderblut behan-
delt werden. Eine zur Konserve aufbereitete Blutspende ist nur 
sehr kurz verwendbar (35 - 42 Tage). Hieraus ergibt sich auch das 
dichte Terminnetz an Terminangeboten für die DRK-Blutspende 
über das ganze Jahr.  Der Beginn der kälteren Jahreszeit und die 
Herbstferien im Oktober sind gerade für Menschen, die ein En-
gagement als Blutspender schon lange in Erwägung ziehen, ein 
sehr guter Zeitpunkt, um diesen Schritt zum ersten Mal zu gehen. 
Denn aufgrund der Ferienzeit sind einige Stammspender verreist. 
Auch erste Erkältungskrankheiten dämpfen erfahrungsgemäß das 
Spendeaufkommen im Herbst. Hier werden Erstspender in der DRK-
Blutspenderfamilie ganz besonders herzlich willkommen geheißen, 
denn ihre erste Blutspende erfolgt genau zum richtigen Zeitpunkt. 
Eine Möglichkeit zur Blutspende besteht am Donnerstag, dem 
02.10.2014 zwischen 15.00 und 19.00 Uhr im Begegnungszen-
trum Löbnitz, Neue Straße/Feuerwehrhaus.

AWO-Schullandheim 
 im Vogtland

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
Thema: „Sport & Action im Vogtland“
 (u. a. mit Kletterwald Schöneck, Sommerro-

delbahn Mühlleithen, Badespaß im Erlebnis-
bad „Aquaworld“ in Schöneck, Biathlon-Laser-
Schießen, Kletterkurs im Boulderraum und an 
der Kletterwand im Schullandheim, Geländespiel, 
Nonsens-Olympiade, Lagerfeuer, Grillabend, ...)

Termin: 19. - 25. Oktober 2014
Alter: ca. 9 - 15 Jahre 
Ort: Schullandheim „Am Schäferstein“ Limbach/

Vogtland 
Teilnehmerpreis:  119,00 €

Thema:  „Gruselgewusel auf dem Galgenberg“ 
 (u. a. mit Besuch des Freizeitparks Plohn, 

Halloween-Party, Basteleien, Kürbisschnitzen, 
Nachtwanderung, Lagerfeuer, ...)

Termin: 26. - 30. Oktober 2014
Alter: ca. 6 - 13 Jahre
Ort: Schullandheim „Schönsicht“ Netzschkau
Teilnehmerpreis:  99,00 €

Unterbringung: in 3- bis 6-Bett-Zimmern, moderne Sanitäran-
lagen, viele Freizeitangebote u. a. Tischtennis, 
Billard, Fußballkicker, Kegelbahn ...

Teilnehmerpreis:  inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplet-
tes thematisches Aufenthaltsprogramm und 
Betreuung durch ausgebildete Jugendgrup-
penleiter (bei individueller An- und Abreise)

Anmeldung und weitere Informationen:
 direkt im Schullandheim per Telefon 03765 

305569
 (Mo. - Fr. in der Zeit von 8.30 bis 15.00 Uhr) oder
 www.schullandheime-vogtland.de
 ferienlager@awovogtland.de

Arbeitskreis Mensch und Migranten im Landkreis Nordsachsen
Sächsischer Flüchtlingsrat
Kulturbund Sachsen e. V.

Wir suchen Patinnen und Paten  
für geflüchtete Menschen

Krisen, Kriege, politische und/oder religiöse Verfolgung sind nur 
einige Gründe, die Menschen aus den unterschiedlichsten Regi-
onen dieser Welt zur Flucht aus ihrem bisherigen Lebensumfeld 
treiben. Für einige von ihnen ist der Landkreis Nordsachsen neuer 
Lebensmittelpunkt.
Um diese Menschen willkommen zu heißen und ihnen zu helfen, 
sich an ihrem neuen Wohnort zurecht zu finden und so den Start in 
einen neuen Lebensabschnitt zu vereinfachen, suchen wir Patinnen 
und Paten, die im Rahmen ihrer Möglichkeiten den Ankommenden 
zur Seite stehen.
Wenn Sie Interesse haben, möchten wir Ihnen anbieten, gemein-
sam zu besprechen, was es bedeutet, geflüchtete Menschen eh-
renamtlich zu begleiten. Auf zweitägigen Veranstaltungen, die an 
drei verschiedenen Orten des Landkreises angeboten werden, 
erfahren Sie:
-  Inhaltliches zum Thema Asyl
•  Wie funktioniert das Asylverfahren in Deutschland?
•  Welche Rechte und welche Pflichten haben Asylsuchende 

bzw. geflüchtete Menschen?
-  Eckpunkte zur Situation von Asylsuchenden und geflüchteten 

Menschen im Landkreis Nordsachsen
•  Wo sind diese Menschen untergebracht?
•  Welche Hilfsangebote gibt es?
 - Was bedeutet ehrenamtliche Arbeit im Bereich Asyl
•  Chancen – Herausforderungen – Hürden – Grenzen
•  Meine Rolle als Unterstützer/in
Die Treffen werden moderiert durch
•  Mitglieder des Arbeitskreises Mensch und Migration im Land-

kreis Nordsachsen
•  Mitarbeiter/innen des Sächsischen Flüchtlingsrates e. V.
•  Mitarbeiter/innen des Mobilen Beratungsteams des Kulturbüro 

Sachsen e. V.
Termine und Orte
•  26./27. September 2014
•  10./11. Oktober 2014
•  17./18. Oktober 2014
Schkeuditz Torgau Eilenburg
Die genauen Zeiten und Orte teilen wir rechtzeitig mit.
Wenn Sie Interesse haben, können Sie sich bis jeweils eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn per E-Mail oder telefonisch anmelden. 
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne an uns!
Kontakt:
E-Mail: mbt.nordwest@kulturbuero-sachsen.de
Tel.: 0341.2566 8000 (Kulturbüro Sachsen e. V. - Mobiles Bera-
tungsteam/Regionalbüro Nordwest)

Vereinsnachrichten

FFW Löbnitz
Nächste Versammlung am Freitag, dem 10.10.2014, um 20.00 Uhr

FFW Reibitz
Nächste Versammlungen am Freitag, dem 19.09.2014 und 
17.10.2014, um 19.00 Uhr

FFW Sausedlitz
Nächste Versammlungen am Freitag, dem 19.09.2014 und 
17.10.2014, um 19.00 Uhr
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Einladung zum 14. Drachenfest in Sausedlitz 
Liebe Einwohner von Löbnitz, Reibitz, Roitzschjora und Saused-
litz sowie liebe Gäste,  wir Sausedlitzer Landfrauen laden wieder 
herzlich ein zum nunmehr 14. Drachenfest 
am Sonntag, dem 28. September, ab 14.00 Uhr
mit Kaffee und Kuchen am Seelhausener See - wie im vorigen 
Jahr - auf dem großen Parkplatz. 
Auf dem Programm stehen neben unserem großen Drachenstei-
gen, Quad fahren, Wasserzielschießen, Seifenblasen, Kinder-
schminken und nach 17 Uhr Knüppelkuchen naschen.
Mit Startnummern ausgerüstet, sind wir auf die vielen lustigen 
Drachen und die Gewinnerinnen und Gewinner unserer Medaillen 
auch in diesem Jahr gespannt.  Ab 17 Uhr gibt es die Siegerehrung 
und die Teilnahmemedaillen. 
Also aufgepasst - Termin nicht vergessen:
Sonntag, den 28. September, ab 14.00 Uhr in Sausedlitz - wir 
freuen uns auf euren Besuch.
Treffpunkt ist der große Parkplatz am See
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Barbara Friedrich
Sausedlitzer Landfrauen

Was? Wann? Wo?

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztliche Bereitschaftsdienstplanung zentral über Leit-
stelle Delitzsch, Tel. 034202 65260 oder einheitliche Notruf-
nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Apotheke Löbnitz:
am  19.09.2014  von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr
sowie am  16.10.2014  von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr
und am  17.10.2014  von 20.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Hauptuntersuchung nach § 29 StVZO

in der Löbnitzer Landtechnik

Montag, den 22.09.2014, 29.09.2014, 06.10.2014 und 
20.10.2014

Information der Schiedsstelle Löbnitz
Nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 14.10.2014 von 18.00 
bis 19.00 Uhr in der Grundschule

Kirchliche Nachrichten

Evangelischer Pfarrbereich Löbnitz 
Gottesdienste in Löbnitz

Sonntag, den 28.09.2014 um 10.30 Uhr GD zum Beginn des neuen 
Schuljahres
Donnerstag, den 09.10.2014 um 10.30 GD im Pflegeheim
Sonntag, den 12.10.2014 um 14.00 Uhr GD zum Erntedank
Dienstag, den 14.10.2014 um 14.00 Uhr Frauenkreis und um  
18.00 Uhr Vortrags- u. Gesprächsabend m. Pfarrer Uhle-Wettler 
z. Thema Reformation u. Politik

Gottesdienste in Sausedlitz

Samstag, den 04.10.2014 um 17.00 Uhr zum Erntedank
Sonntag, den 21.09.2014: Kreiskirchentag in Eilenburg

KATHOLISCHE PFARREI  
„SANKT KLARA“ Delitzsch

Gottesdienste und Zusammenkünfte der katholischen 
Pfarrei „St. Klara“ Delitzsch

in der Christkönig-Kirche in Löbnitz (Scholitzer Weg 3)
Samstag, 20.09.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Löbnitz
Samstag, 27.09.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Löbnitz
Freitag, 03.10.
09.30 Uhr  Dankmesse in Delitzsch zum Tag der Deutschen 

Einheit
Samstag, 04.10.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Löbnitz
Donnerstag, 09.10.
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier im Valere-Heim in Löbnitz
Samstag, 11.10.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Löbnitz
Samstag, 18.10.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Löbnitz
Samstag, 25.10.
18.00 Uhr  Hl. Messe in Löbnitz

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch

unseren Geburtstagskindern aus Löbnitz
Herrn Gerhard Rawald am 20.09. zum 85. Geburtstag
Herrn Joachim Winnemund am 20.09. zum 80. Geburtstag
Herrn Peter Vollrath am 22.09. zum 70. Geburtstag
Frau Ilse Woitkowiak am 10.10. zum 75. Geburtstag

unserem Geburtstagskind aus Reibitz
Herrn Erwin Bunde am 26.09. zum 75. Geburtstag

unseren Geburtstagskindern aus Roitzschjora
Herrn Gerhard Schöne am 19.09. zum 85. Geburtstag
Herrn Klaus Wenzel am 24.09. zum 70. Geburtstag

Der Bürgermeister und der Gemeinderat wünschen den Jubilaren 
Gesundheit, Glück und Wohlergehen und allen Bürgern ein schönes 
Wochenende.

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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